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Das nackte Leben 
Das Besondere ist abgesondert, getrennt, herausgetreten 
ἔκστασις, ékstasis, „das Außersichgeraten“. 
Das Leben ist ungetrennt, ist eins, ist bei sich selbst, 
- bei Dir, bei mir, beim anderen. 
Wir alle - das eine Leben. 
Es zeigt sich bunt, 
verkleidet sich nicht, überzeichnet sich nicht, 
versteckt sich nicht hinter Masken. 

Erleuchtung ist nicht das Besondere, 
Du wirst sie dort nicht finden. 
Sie ist nirgendwo (nowhere). 
Sie findet Dich. 
Erleuchtung wirft Dich nackt auf die nackte Erde – sie weckt Dich auf. 
Sanft? 
Vielleicht - vielleicht auch nicht. 

Aufwachen zum Leben 
und aufstehen. 
Mit beiden Beinen auf der Erde stehen, 
verwurzelt bleiben. 
Mit der Erde, mit dem Leben gehen lernen. 
Wach werden, wach bleiben. 
Das Leben ist jetzt (now here). 
Ein Lächeln in Deinem Gesicht. 
Ein freudiges Lachen in der Begegnung. 
Du bist die Leuchte des Lebens. 
Sei Licht, wo Dunkelheit herrscht. 

Lebe das Leben, lebe Dich selbst 
und Du bist überall zu Hause, 
weil Du nirgendwo zu Hause bist. 
nowhere ist now here. 
Da - wo immer Du bist - ist Dein Platz. 
Es ist immer der beste Platz. 
Es ist immer das Leben 
aus grundlosem Grund. 

Danke Willigis 

Martin Butter im Kondolenzbuch von Willigis Jäger 

Hinweis: Mit Sozusagen grundlos vergnügt formuliert Mascha Kaléko eine andere Perspektive auf 'grund-
los leben'. – Und in Welten ohne Grund beleuchtet Werner Vogd die Ähnlichkeiten zwischen neurobiologi-
schen Ideen und buddhistischen Lehren und wie hilfreich sie sind, wenn mensch die Fähigkeit entwickeln/ 
lernen/üben will, auf einer tiefen Ebene glücklich zu sein. 
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